
Bündnis90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Nidderau 

                                                                                              

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS    
Fraktion in der Nidderauer Stadtverordnetenversammlung 

 

 
An 
den Stadtverordnetenvorsteher 
Herrn Jan Jakobi 
Am Steinweg 1 
61130 Nidderau 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Jakobi, 

 

die Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen stellen den folgenden Antrag für die 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 14.12.  

 
 
Umsetzung des Auenkonzepts 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Umsetzung des Konzeptes zur 

Aufwertung und Beruhigung der Nidderaue im Bereich des 

Flurbereinigungsverfahrens Nidderau Uferrandstreifen VF 2531 mit den erforderlichen 

Investitionen.  Die Abstimmung wird wie folgt unterteilt: 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie gemäß dem Konzept einschließlich der Renaturierung der 
Altarme 

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Verbreiterung des vorhandenen 
Geh- und Radweges zwischen Mühlstraße und Alloheim. 

3. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Ausbau des Weges ab Alloheim 
über die Brücke bis zum asphaltierten Weg Richtung Bahnhofstraße mit hellem 
Asphalt (wie in Grünachse). 

4. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Ausbau der verbliebenen 
Wegabschnitte auf der Bahnhofseite nach Heldenbergen mit hellem Asphalt. 

5. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt zur Förderung des ÖPNV und der 
Nahmobilität den Bau einer Brücke über die Aue zur Erschließung des Bahnhofes 
von der Neuen Mitte. Die Beleuchtung ist dabei insektenfreundlich auszuführen. 
Die Brücke dient der Besucherlenkung und der Verbindung der, das 
Landschaftsschutzgebietes umschließenden, Wege. 

6. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt Infotafeln und Hinweisschilder auf 
den Wegen um die Aue aufzustellen, um den Menschen die sensiblen Bereiche der 
Natur näher zu bringen und Verständnis für den Schutz der Aue zu wecken. 

7. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt neben den im Konzept geplanten 
Hundewiesen in Windecken eine weitere in Heldenbergen einzurichten. 
 



 

 

Begründung:  
 
Die Änderungen sollen einen Teil der Anregungen aus der Bürgerversammlung und 
der Oppositionsparteien aufgreifen und deren Umsetzung verdeutlichen. In den 
Ausschusssitzungen und durch Veröffentlichungen wurde deutlich, dass die Parteien 
unterschiedliche Teile des Konzeptes unterstützen. Durch die Aufteilung in einzelne 
Abstimmungsteile wird es ermöglicht deutlich zu machen für welche Teile des 
Konzeptes die Stadtverordneten stehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

        

Vincenz Bailey      Tim Koczkowiak 
Fraktionsvorsitzender SPD     Fraktionsvorsitzender 
         Bündnis90/DIE GRÜNEN 
 
 




